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aufwind

Was steht an? Rückblick

Gebetsanliegen

Homestory

Hallo!

Ich heiße Daniel Weiberle, 
bin 34 Jahre alt und wohne 
zusammen mit meiner Frau 
Rebekka und unseren 3 Jungs 
in Horrheim.

Früher war ich selbst aktiv in der 
Jugendarbeit tätig und 
unterstütze diese nun weiterhin 
an verschiedenen Stellen in der 
Kirchengemeinde, unter 
Anderem seit Gründung im 
Vorstand des Fördervereins 
Aufwind.

Für mich ist es ein wichtiges 
Anliegen, dass Kinder und 
Jugendliche Jesus kennenlernen 
und in unsere Gemeinde hinein-
wachsen dürfen. Im Vorstand 
möchte ich mich verantwortlich 
bei den verschiedenen Aktionen 
des Vereins einbringen, und 
hoffe, dass es dazu auch bald 
„was zu tun gibt“ und wir uns 
dabei wieder sehen können!

• Bitte: Viel Motivation für die Mitarbeiter/innen und Teilnehmer für die     
  einzelnen Kreise, Für die Gesundheit von Katharina.

• Dank: Dass wieder Präsenzgottesdienste stattfinden dürfen, für die  
    „neue“ Gemeinschaft innerhalb der Kirchengemeinden.

Der neue Konfijahrgang steht vor 
der Tür. Es wird ein richtig starker 
Jahrgang mit insgesamt über 
20 Konfirmanden aus Horrheim 
und Gündelbach. Deshalb soll 
auch ein Mitarbeiterteam aufge-
baut werden. Dazu werden 
Konfirmierte des Vorjahres und 
erfahrene Mitarbeiter angefragt, 
sodass mit einem starken Mitar-
beiterteam auch eine gute 
Kleingruppenarbeit möglich ist.

Außerdem planen wir die 
Jungschar wieder live zu 
machen, die Regeln lassen es zu 
und das Wetter spielt hoffentlich 
mit, damit man auch viel drau-
ßen sein kann.

Bei den Kinderferientagen 
kommen wir jetzt in die heiße 
Planungs- und Anmeldungs-
phase. Einige Mitarbeiter konn-
ten wir schon gewinnen, jetzt 
geht es vor allem darum, dass 
sich viele Kinder anmelden!

Eine Mitgliederversammlung 
werden wir dieses Jahr ähnlich 
wie 2020 erst im Herbst machen. 

In den vergangenen Wochen lief 
das, was in diesen Zeiten mög-
lich ist, weiter. Es gab aber 
natürlich weder größere 
Aktionen noch andere 
Besonderheiten. Schön ist, dass 
wir an Himmelfahrt einen Gottes-
dienst auf dem Schulhof feiern 
durften und auch die 
Anderschd-Gottesdienste statt-
finden können. 

Freundlicherweise bestimmt die 
Kirchengemeinde in der Regel 
das Opfer der Anderschd-
Gottesdienste für den 
Förderverein. Dafür sind wir sehr 
dankbar!

Unsere Jugendreferentin 
Katharina Sommermann ist für 
längere Zeit erkrankt und kann 
die Jugendarbeit deshalb im 
Moment nicht aktiv mitgestalten.


